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Tabelle 1
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Die Frequenzen der temperierten Stimmung

Alle Angaben in Hz

Das einzige reine Intervall der Temperierten Stimmung ist die Oktave mit einem Frequenzverhältnis von 1:2, d.h. 
ein Ton schwingt jeweils doppelt so schnell wie seine Unteroktave. Alle anderen Töne werden gleichmäßig auf 
die Oktave verteilt, d.h. nach 12 gleich großen Tonschritten muß die Frequenz sich verdoppelt haben, weswegen 
sich die Temperierte Stimmung errechnet aus dem Faktor 12. Wurzel aus 2 = 1,05946. Mit diesem  Wert muß 
man eine Frequenz multiplizieren, um die Frequenz des nächsten Tons, einen Halbton höher, zu erhalten.
Die so errechneten Werte stimmen nur theoretisch, da sie beim Zusammenklang von Tönen die 
Inharmonizitäten unberücksichtigt lassen, aufgrund derer die Tonhöhen z.T. beachtlich korrigiert werden 
müssen. Eine solche Frequenztabelle ist also für das Stimmen von Klavieren völlig unbrauchbar.
Näheres darüber und zu den akustischen Grundlagen ist zu finden bei http://www.pian-e-forte.de/texte 
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Tabelle 2
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Quinten

Quarten

große
Terzen

große
Sexten

kleine
Terzen

kleine
Sexten

0,43          0,46          0,49           0,52          0,55         0,59         0,62          0,66          0,70          0,74          0,79          0,83         

0,59          0,62           0,66          0,70          0,74         0,79         0,83          0,88          0,94          0,99         1,05          1,11           

5,93          6,29          6,76          7,06          7,47         7,92         8,39          8,89          9,42           9,98         10,57       11,20

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

5,19           5,50         5,82           6,07          6,53        6,93         7,34           7,77          8,26         8,73           9,25          9,79
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

7,06          7,47          7,92          8,39           8,89         9,42         9,89         10,57        11,20        11,87        12,57        13,32
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

8,26          8,73          9,25          9,79         10,38       10,99       11,64         12,34       13,08         13,86       14,68        15,56
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Die (theoretischen) Schwebungen der temperierten Stimmung

Angegeben sind die Schwebungen pro Sekunde des ersten gemeinsamen Obertons eines Intervalls, der hier im 
Kleindruck dargestellt ist. Da Schwebungen sich einmal pro Oktave verdoppeln, genügt die Angabe einer 
Oktavlage, hier kleines c bis kleines h als untere Intervalltöne. Eine Oktave höher sind die Schwebungen genau 
doppelt so schnell, eine Oktave tiefer halb so schnell.

Folgende Komplementär-Intervalle (Umkehrungen) schweben gleich schnell:

Quarte – Quinte kleine Sexte – große Terz kleine Terz – große Sexte

Für die Schwebungszahlen gilt dasselbe wie für die Frequenzen der Temperierten Stimmung: Sie gelten nur 
theoretisch, nämlich unter Vernachlässigung von Inharmonizitäten. Näheres darüber und zu den akustischen 
Grundlagen ist zu finden bei http://www.pian-e-forte.de/texte


